
Arbeitsmarktintegration in Zeiten der Krise
– Aktuelle Zahlen für NRW und den Kreis Recklinghausen
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Arbeitsnachfrage im 1. Arbeitsmarkt

Quelle: Eigene Berechnungen nach den Daten der Bundesagentur für Arbeit, Gemeldete Stellen, August 2009

Entwicklung der ungeförderten Stellen (08/2006 = 100)
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Kurzarbeit aus wirtschaftlichen Gründen

Kurzarbeiter nach § 170 SGB III

1 2 3 4

Kreis Recklinghausen 3.836 3) 2,2 3.119 977 

Nordrhein-Westfalen 300.500 2) 4,2 243.327 48.525 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit: Leistungen nach dem SGB III, Kurzarbeit, Monatszahlen, Düsseldorf

2) Vorläufiger Wert, endgültige Zahlen liegen erst Ende September vor.

3) Extrapolierter Wert entsprechend der landesdurchschnittlichen Entwicklung

1) Kurzarbeiterquote: Tatsächliche Kurzarbeiter nach § 170 SGB III in % der soz.vers.pflichtig Beschäftigten 
vom 30.06.2008

Kurzarbeiter nach 
§ 170 SGB III

31.12.2008

Region

Kurzarbeiter nach 
§ 170 SGB III

30.06.2009

Kurzarbeiter-

quote 1)

31.03.2009 31.03.2009

Kurzarbeiter nach 
§ 170 SGB II I
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Arbeitslosigkeit – Bestandszahlen

Quelle: Eigene Berechnungen nach den Daten der Bundesagentur für Arbeit, Arbeitslose nach Kreisen, August 2009

Entwicklung der SGB III - Arbeitslosigkeit im Kreis RE in absoluten Zahlen 
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Arbeitslosigkeit – Bestandszahlen

Quelle: Eigene Berechnungen nach den Daten der Bundesagentur für Arbeit, Eckwerte zur Grundsicherung für 
Arbeitsuchende nach dem SGB II und Strategiepapier SGB II, August 2009

Entwicklung der SGB II - Arbeitslosigkeit im Kreis RE in absoluten Zahlen
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---  Prognosewerte der Bundesagentur für Arbeit, Regionaldirektion NRW
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Zu- und Abgänge im Rechtskreis SGB III

Quelle: Eigene Berechnungen nach Daten der Bundesagentur für Arbeit, Arbeitsmarkt in Zahlen, Kreisreport August 2009

Rechtskreis SGB III Jan. bis August 
2009

Jan. bis August 
2008

Veränd. zum 
Vorjahr absolut

Veränd. zum 
Vorjahr in %

Zugänge Kreis RE insgesamt 21.674 18.520 3.154 17,0

Zugänge NRW insgesamt 637.863 526.523 111.340 21,1

Abgänge Kreis RE insgesamt 18.139 18.520 -381 -2,1

Abgänge NRW insgesamt 523.716 495.990 27.726 5,6
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Zu- und Abgänge im Rechtskreis SGB II

Quelle: Eigene Berechnungen nach Daten der Bundesagentur für Arbeit, Arbeitsmarkt in Zahlen, Kreisreport August 2009

Rechtskreis SGB II Jan. bis August 
2009

Jan. bis August 
2008

Veränd. zum 
Vorjahr absolut

Veränd. zum 
Vorjahr in %

Zugänge Kreis RE insgesamt 22.581 20.282 2.299 11,3

Zugänge NRW insgesamt 607.919 553.440 54.479 9,8

Abgänge Kreis RE insgesamt 24.005 21.839 2.166 9,9

Abgänge NRW insgesamt 615.215 603.110 12.105 2,0
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Arbeitslosigkeit Jüngerer

Quelle: Eigene Berechnungen nach den Daten der Bundesagentur für Arbeit, Arbeitslose nach Kreisen, August 2009

Entwicklung der SGB III-Arbeitslosigkeit unter 25 Jahre in absoluten Zahlen

1.000

1.100

1.200

1.300

1.400

1.500

1.600

1.700

1.800

1.900

2.000

2.100

2.200

08/0907/0906/0905/0904/0903/0902/0901/0912/0811/0810/0809/0808/0807/0806/0805/0804/0803/0802/0801/0808/06



G.I.B. Gesellschaft für innovative Beschäftigungsförderung mbH Folie 9

Arbeitslosigkeit Jüngerer

Quelle: Eigene Berechnungen nach den Daten der Bundesagentur für Arbeit, Arbeitslose nach Kreisen, August 2009

Entwicklung der SGB II-Arbeitslosigkeit unter 25 Jahre in absoluten Zahlen
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Übernahmeproblematik 2. Schwelle

Quelle: Eigene Berechnungen nach den Daten der Bundesagentur für Arbeit, Zugang Arbeitsloser aus betrieblicher/
außerbetrieblicher Ausbildung unter 25 Jahren, Düsseldorf, August 2009

Zugangsrate Arbeitslose unter 25 Jahre aus Ausbildung 
(in % des Vormonatsbestands )
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Grundsicherung

Quelle: Eigene Berechnungen nach den Daten der Bundesagentur für Arbeit, Eckwerte zur Grundsicherung für 
Arbeitsuchende nach dem SGB II und Strategiepapier SGB II, August 2009

Erwerbsfähige Hilfebedürftige (ALG II-Empfänger) im Kreis Recklinghausen
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---  Prognosewerte der Bundesagentur für Arbeit, Regionaldirektion NRW
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Lokaler Beschäftigungsmonitor der BA – Beschäftigungsrisiken

Quelle: Eigene Berechnungen nach Angaben der Bundesagentur für Arbeit und der Beschäftigtenstatistik

Verteilung der Gesamtbeschäftigten auf vier Beschäftigungsrisikoklassen 
im Kreis Recklinghausen

"mittel"
18.858 Beschäftigte 

(13%)

"hoch"
22.218 Beschäftigte 

(16%)

"sehr hoch"
30.416 Beschäftigte 

(22%)

"gering"
69.848 Beschäftigte 

(49%)

(%) Anteil der Beschäftigten 
an allen Beschäftigten

Beschäftigungsrisiko: Mögliche 
Abnahme der Beschäftigung in 
Prozent des Ausgangsbestandes 
Juni 2008

Risikoklasse "gering":           0 %
Risikoklasse "mittel":           -4 %
Risikoklasse "hoch":             -8 %
Risikoklasse "sehr hoch":  -16 %   
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Risikobewertung der größten Branchen im Kreis Recklinghausen

1 Architektur-, Ingenieurbüros; Labore 71 5.732 4,1 sehr hoch 297 22

2 Herstellung von chemischen Erzeugnissen 20 5.621 4,0 sehr hoch 50 28

3 Gastgewerbe 55, 56 3.393 2,4 sehr hoch 776 32

4 Handel m. Kfz; Inst.halt. u. Rep. v. Kfz 45 3.374 2,4 sehr hoch 408 46

5 Erbringung von Finanzdienstleistungen 64 2.984 2,1 sehr hoch 64 13

6 Vermittl. u.Überlassung v. Arbeitskräften 78 2.347 1,7 sehr hoch 68 39

7 Landverkehr u. Lagerei 49,52 5.914 4,2 hoch 362 61

8 Großhandel (ohne Handel mit Kfz) 46 5.482 3,9 hoch 548 66

9 Herstellung von Metallerzeugnissen 25 3.062 2,2 hoch 226 41

10 Einzelhandel (ohne Handel mit Kfz) 47 13.129 9,3 mittel 1.786 145

11 Gesundheitswesen (inkl. Veterinärwesen) 86,75 14.928 10,6 gering 1.120 37

12 Öffentl. Verwalt., Verteidigung; Soz.vers. 84 9.990 7,1 gering 149 75

13 Vorber.Baust.arb., Bauinst., sonst. Ausbaugew. 43 7.489 5,3 gering 1.122 70

14 Heime (ohne Erholungs- und Ferienheime) 87 5.371 3,8 gering 96 77

15 Erziehung und Unterricht 85 4.091 2,9 gering 336 53

16 Bergbau u. Gewinnung v. Steinen u. Erden B 4.018 2,8 gering 5 3

17 Sozialwesen (ohne Heime) 88 3.272 2,3 gering 177 35

18 Nahrungs, Getränke- u. Genussmittelherstellung 10,11,12 3.213 2,3 gering 157 24

19 Gebäudebetreuung; Garten-u. Landschaftsbau 81 3.001 2,1 gering 300 24

20 Hoch- und Tiefbau 41,42 2.547 1,8 gering 176 29

Summe 108.958 77,1 8.223 920

RisikoklasseBranchen nach WZ 2008

Beschäftigte 30.06.2008

Kreis 
Recklinghausen

Kreis 
Recklinghausen 
(Anteil in % der 

Gesamt-
beschäftigung)

Betriebe 
Insgesamt

Betriebe mit 
mehr als 19 
Beschäftigte

Quelle: Eigene Berechnungen nach Angaben der Bundesagentur für Arbeit und der Beschäftigtenstatistik
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G.I.B. Trend.Report 2009

Betriebe mit Kurzarbeit derzeit (in % aller Betriebe)
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Quelle: G.I.B.-Betriebsbefragung 2009



G.I.B. Gesellschaft für innovative Beschäftigungsförderung mbH Folie 15

G.I.B. Trend.Report 2009
Entlassung von Kurzarbeitern, falls Wirtschaftslage sich in den nächsten 6 Monaten 

nicht bessert (in % der kurzarbeitenden Betriebe)
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G.I.B. Trend.Report 2009
Beschäftigungserwartungen für die nächsten 12 Monate 

(Veränderung in % der Gesamtbeschäftigung)
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